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Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt 

ihr ihn nicht unterdrücken 

3. Mose 19,33 



Liebe Leserin, lieber Leser,  
der Monatsspruch März wurde aus 
dem 3. Buch Mose entnommen. Im 19. 
Kapitel wird die Heiligung des Lebens 
mit Regeln und Geboten beschrieben. 
Die Heiligung des Lebens enthält den 
Hinweis: „Wenn bei dir ein Fremder im 
Lande wohnt, sollt ihr ihn nicht unter-
drücken.“ Die Regeln und Gebote zei-
gen mir, welche Lebenshaltung ich ha-
be.    
Der Fremde, das Fremde, ruft Unsi-
cherheit in mir hervor. Eine Sprache 
die ich nicht verstehe, ungewohntes 
Aussehen und Verhalten behindern die 
Verständigung. Reagiere ich mit Ableh-
nung oder Neugier auf den Fremden? 
Den Fremden begleiten meistens Not, 
Vertreibung, Suche nach Heimat und 
Angenommen-sein. Der Fremde weckt 
in mir Neugier. Wer ist er? Was macht 
er? Wie denkt er? Wie lebt er? Was 
will er bei uns?  
Ich möchte meinen Horizont erweitern 
und in Beziehung zu dem Fremden tre-
ten. Das Fremde fordert mich heraus, 
meine Lebenshaltung zu überdenken. 
Was macht mein Leben aus an dem ich 
mich orientiere? Wo finden wir Frie-
den? 
Nicht jeder Mensch sieht im unbe-
kannten Fremden Gutes. Manche 
Menschen fühlen sich von Fremdem 
bedroht und nicht einmal im eigenen 
Umfeld sicher und geborgen.  
Die Bibel kennt viele Geschichten von 
Menschen die fliehen und vertrieben 
werden, Zuflucht und Heimat in der 

Fremde suchen. Diese Merkmale be-
gleiten die Geschichte Israels bis heu-
te. Israels Frieden ist wieder in Gefahr 
geraten. Doch durch alle Flucht und 
Rettungserfahrungen Israels ist Gottes 
rettende Güte und Barmherzigkeit zu 
erkennen. Immer wieder führt Gott 
sein Volk aus Not und Entbehrungen in 
die Freiheit, wenn sein Volk Gott um 
Hilfe bittet und ihn als Behüter des Le-
bens anbetet. Die Heiligung des Le-
bens, wie Gott sie von allen Menschen 
fordert, wird in Barmherzigkeit und 
Güte auch für den Fremden sichtbar.  
Durch Gebote, Regeln und das Vorbild 
von Jesus werden uns Hilfen an die 
Hand gegeben, die ein Miteinander 
erfolgreich machen. Gott fordert von 
seinem Volk, dass es die erfahrene Gü-
te und Barmherzigkeit allen Menschen, 
die bei ihnen wohnen, gewährt. Fluch 
und Segen werden mit dem eigenen 
Leben verbunden in gelebter und ge-
währter Barmherzigkeit.  
Dieser Hinweis ist in unserer Gesell-
schaft sehr aktuell. Gott führt uns als 
Kirche in Liebe und Güte an die Orte, 
an denen wir ein Gott wohlgefälliges 
Leben führen dürfen. Gleichzeitig ent-
larvt die eigene Lebenshaltung die in-
nere Gesinnung.  
Lernen wir doch aus der Geschichte, 
dass Güte und Barmherzigkeit dem 
Fremden gegenüber ein Merkmal ge-
lebten Glaubens an Gott ist.  
Ich wünsche Ihnen Erfahrungen der 
Güte und Barmherzigkeit Gottes.         
 Ihr Pfarrer M. Roth  



Termine im März  

Weltgebetstag am Freitag, den 7. März 
Unter dem Motto „Wunderbar geschaffen“ haben in 
diesem Jahr Frauen von den Cookinseln die Gottes-
dienstordnung für den Weltgebetstag vorbereitet. 
Ringsum blauer Himmel und blaues Meer, die Natur ist 
reich an exotischen Früchten, doch nun sind diese In-
seln vom Klima-wandel bedroht. Zum Gottesdienst sind 
Sie jeweils ins Kirchgemeindehaus eingeladen 
17.00 Uhr in Fischbach     19.00 Uhr in Arnsdorf . 
Im Anschluss können Sie landeseigene Speisen & Getränke probieren. 

Auch in diesem Jahr haben Kinder zwischen dem 8. & 11. Lebensjahr 

wieder die Chance, sich zur Teilnahme am Heiligen Abendmahl vor-

bereiten zu lassen. Dazu sind die Kinder mit Eltern und/oder Paten am 
Samstag, 29. März um 9 Uhr ins Gemeindehaus Arnsdorf eingeladen. 
Ein gemeinsames Mittagessen beschließt den Vormittag.  Am Sonntag, 
30. März um 9.30 Uhr feiern wir dann gemeinsam Abendmahlsgottes-
dienst. 
Bitte melden Sie bis zum 23. März bei Pfarrer Roth Ihre Teilnahme an. 

Termine im April  

Am 7. April trifft sich der Frauenkreis 40+- im Ge-

meindehaus Großröhrsdorf um 19.30 Uhr. Der Abend 
steht unter dem Thema: „Superfood in Gottes Ange-
bot“. Alle Frauen, die sich für die Junge Gemeinde zu 
alt und für den Seniorenkreis zu jung fühlen, sind ein-
geladen. 

Am Gründonnerstag, 17. April wird der Gottesdienst wieder in An-

lehnung an das Passafest gefeiert.  
Um das Fest gut vorbereiten zu können, wird um Anmeldung im 
Pfarramt oder bei Pf. Roth bis zum 10. April gebeten. 



Pilgern auf dem Jakobsweg 
Am 12. April möchten wir gemeinsam eine Strecke des 
Sächsischen Jakobsweg in unserem Gemeindegebiet ge-
hen.  
Beginn 10:00 Uhr in Großharthau in der Kirche (kurze Ein-
führung zum Thema Pilgern ) 
Zwischenstation Seeligstadt Kirche mit Impuls und Snack  
Ende Wallroda Kirche mit Andacht und Feedbackrunde  
Auf der Strecke wird es verschiedene Phasen und Impulse geben. Hierzu 
gehören natürlich auch Zeiten der Stille, gemeinsame Gebete und Zeit für 
Austausch. 
Wir werden im Vorfeld Autos in Wallroda abstellen, um einen Rücktrans-
fer zu ermöglichen.  
Wir bitten Euch um vorherige Anmeldung beim Pfarramt Großharthau 
(Tel. 035954-53184 oder kg.grossharthau@evlks.de).   

Adonia-Musical „MOSE - GERETTET UND BEFREIT“ in Großröhrsdorf 

Auch in diesem Jahr hat das Adonia-
Team wieder ein mitreißendes, musika-
lisch hochwertiges Musical geschrieben, 
mit Songs, die sofort ins Ohr und ins 
Herz gehen. Der CV-Oberlichtenau e.V. 
und engagierte Adonia-Fans machen es 
möglich, dass auch bei uns wieder ein 
Konzert des 70-köpfigen Jugendchores 

stattfinden wird. Die jungen Menschen sind am Mittwoch, den 23. April 
um 19.30 Uhr in der Sporthalle des Gymnasiums Großröhrsdorf zu erle-
ben. Der Eintritt ist frei, um eine freiwillige Spende zur Kostendeckung 
wird gebeten. 
Für die 70 Jugendlichen und ihre Betreuer werden Übernachtungsplätze 
gesucht. Wer mindestens zwei Jugendliche für eine Nacht und ein Früh-
stück (vom 23.-24.04.) aufnehmen kann, melde sich bitte bei Lydia Matje-
ka (035952 439025) oder Belinda Förster (0152 25210370). Außerdem su-
chen wir Helfer bei der Verpflegung und Spender, um z.B. die Sporthalle zu 
finanzieren. (Bitte an: CV-Oberlichtenau e.V., IBAN: DE36 3506 0190 1611 
6200 19, KD-Bank, Verwendungszweck: Adonia 2025)  
Herzlichen Dank für alle Unterstützung! 



KV-Sitzung                Dienstag, den 11.3. + 1.4. 19:30 Uhr in Arnsdorf  

Gemeindehaus Arnsdorf 

Instrumentalkreis    montags,  18:00 Uhr  

UHU-Kreis  12.3. + 9.4.  14:30 Uhr  

Volksliedersingen  am 4. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr 

Posaunenchor mittwochs   18:30 Uhr 

Kantorei Arnsdorf-Fischbach  donnerstags   19:30 Uhr 

Pfarrhaus Fischbach  

Frauendienst 19.3. + 16.4. 14:30 Uhr  

Offener Handarbeitstreff am  26.3. + 30.4.  19:30 Uhr  

Pfarrhaus Wallroda   

Frauendienst  5.3.  + 2.4.  14:30 Uhr 

Kirchenchor  dienstags   20:00 Uhr  

Konfirmandenunterricht  mittwochs  7. + 8. Kl. 17:00 Uhr   

Konfiprüfung 16.4. um 19.30 Uhr in Wallroda  

Handarbeitstreff 7. + 21.3. & 4.4. 19:00 Uhr 

Bücherausleihe  7. + 21.3. & 4.4. 18:00 Uhr    

Christenlehre: . 

Kl. 1-3 montags 14:15 Uhr in Fischbach  

Kl. 4-6 montags 17:00 Uhr in Fischbach 

Kl. 1-4 donnerstags 15:30 Uhr in Arnsdorf 

Junge Gemeinde dienstags 17:30 Uhr in Fischbach 

Angebote und Unterricht der Gemeinde 

Singen, Beten, Stille  
Herzliche Einladung zur Taizé - Andacht 
Freitag, am 14. März & am 11. April um 19:30 Uhr 
 in der Versöhnungskirche Fischbach  
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Kirchenmusik 

Am Samstag, den 15. März wird um 16:30 Uhr in der Krankenhauskir-
che Arnsdorf ein Konzert mit dem Dresdener Gospelchor stattfinden.  
Eintritt frei! 

Musik zur Sterbestunde Jesu: „Johannespassion“ 
von Martin S. Müller für Chor und Solisten 

Martin Simon Müller (*1973), Kirchenmusiker in 
Seifhennersdorf, hat diese Passionsmusik kompo-
niert, welche klassische und moderne Stilelemente 
miteinander verbindet. Das Passionsgeschehen 
folgt dem Evangelisten Johannes und wird a capella von 4-stimmig ge-
mischtem Chor und einzelnen Solisten ausgeführt. Die Entstehungszeit 
der Passion fällt in die Zeit der ersten Dienstjahre des Komponisten in 
Freiberg. Deshalb wird sie auch Freiberger Passion genannt. Zu hören 
ist dieses Werk am Karfreitag, 18.April zur Sterbestunde Jesu um 
15.00 Uhr in der Dorfkirche Arnsdorf. 
Der Instrumentalkreis umrahmt diese musikalische Stunde.  

Am 27. April um 16:30 Uhr sind Sie zu einer musikalischen Vesper mit 
der Kammermusikvereinigung „ Il passatempo“ Dresden in die 
Dorfkirche Arnsdorf eingeladen. Diesmal erfreuen sie uns mit Vokal- & 
Instrumentalmusik bekannter & unbekannter Meister aus drei Jahrhun-
derten. Die Kammermusikvereinigung „Il passatempo“ geht aus der 
„Rossendorfer Kammermusik“, einer Gründung musikbegeisterter Kol-
legen aus dem ehemaligen Forschungsinstitut Rossendorf bei Dresden 
hervor, die sich in ihrer Freizeit zusammenfanden , um sich an selbst 
gespielter Kammermusik zu erfreuen. Il passatempo heißt auf italie-
nisch „der Zeitvertreib“. Wir fanden diesen Namen für unsere Musizier-
weise passend, da wir keine professionell Musikausübenden sind, son-
dern die Musik zu unserer Freude, zur Freude unserer Zuhörer & zum 
„Zeitvertreib“ ausüben. 
Mitwirkende: Kristina Ruppert-Schurzky Sopran, Michael Müller, Violi-
ne, Viola, Claudia Freude, Violine, Arnd Böttger, Violine, Wolfgang 
Böhm, Violoncello, Ruth Reichel, Klavier, Cembalo, Orgel, Michael Freu-
de, Texte. 



Dank und Fürbitte 

Christlich bestattet wurde 

  

Christa Müller, geb. Freund aus Wallroda im Alter von 90 Jahren 

Gott wird das geknickte Rohr nicht zerbrechen, und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen                                                     (Jes 42,3 ) 

Ausblick 

Kinderrüstzeit 2025 

Unser christliches Kinderferienlager findet dieses Jahr im Ferienhaus 
Grundmühle in Hohenstein in der Sächsischen Schweiz  
vom Sonntag, 20. 07. (Nachmittag) bis Freitag, 26.07. statt.  
Das Heim ist etwas kleiner als sonst. Es können 24 Kinder mitfahren. Es hat 
ein tolles Außengelände und eine wunderschöne Umgebung. Wir werden 
baden gehen, wandern, Lagerfeuer machen und gemeinsam viel erleben. 
Am wichtigsten wird aber unser Miteinander sein. Natürlich werden wir 
spannendes in der Bibel suchen und entdecken, über unseren Glauben re-
den, Kreatives ausprobieren und hoffentlich gemeinsam jede Menge Spaß 
haben.  
Als Teilnehmer solltest Du zwischen  7 – 13 Jahre alt sein und Lust auf un-
sere Rüstzeit haben.  
Rechtzeitiges Anmelden bis spätestens 15. März 25 lohnt sich, die Zahl 
der Plätze ist begrenzt.  
Ein Info- und Anmeldefleyer ist zum Herunterladen auf unser Homepage 
zu finden.  
https://www.kirche-afw.de/Gemeindekalender/Paedagogik-Unterricht/
Ruestzeiten 

https://www.bibleserver.com/LUT/Jesaja42%2C3


Über den Tellerrand geschaut 

Der Ev. – Luth. Kirchgemeindebund Massenei sucht ab dem 01.05.2025 
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-Wallroda eine Ver-
waltungskraft (m/w/d) zur Anstellung mit einem Beschäftigungsumfang 
von 50% VzÄ unbefristet. Arbeitsstelle ist der Kirchgemeindebund Mas-
senei. 
Zu den Aufgaben gehören allgemeine Kirchgemeinde-, Gebäude- und 
Grundstückverwaltung, Bau und Friedhofverwaltung.  
Die Vergütung richtet sich nach der kirchlichen Dienstvertragsordnung 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen EG 3; zusätzliche Altersversorgung 
und Arbeitsgeberleistungen.   
Voraussetzungen für die Stellenbewerbung sind Erfahrung in der öffentli-
chen Verwaltung, PC-Kenntnisse, Office, Excel, Outlook, Teamfähigkeit, 
Bereitschafft zur Mitarbeit im großen Team, bereitschafft zur Weiterbil-
dung, Kirchenzugehörigkeit, Pfarramtliches Zeugnis, Erweitertes Füh-
rungszeugnis. 
Die schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf ist bis zum 14. 
März 2025 zur richten an: 
Vorstand des Ev.-Luth. Kirchgemeindebundes Massenei 
Am Kirchberg 10 
01900 Großröhrsdorf  
Auskunft erteilt: Pfarramtsleiter Stefan Schwarzenberg 035952/48374  

Stellenausschreibung 

Ökumenisches Fastenzeitseminar 2025: 

Vom Umgang mit Brandmauern, Abgrenzung und Grenze 

im Bildungsgut Schmochtitz St. Benno, Schmochtitz 1, 02625 Bautzen 

10.03., 19.30 Uhr: Aus gesellschaftlicher Sicht Ref.: F. Richter 

17.03., 19.30 Uhr: Aus soziologisch-kirchl. Sicht Ref.: Dr. H. Lamprecht 

24.03., 19.30 Uhr: Aus biblischer Sicht Ref. Pfr. Dr. M. Kleiner 

312.03., 19.30 Uhr: Abschluss-Filmabend 



In der Stadtkirche Stolpen erklang am 1.2. noch einmal das Kindermu-
sical „Der verlorene Sohn“. Zu erleben war eine konzentrierte Auffüh-
rung. Unter der Leitung der Großröhrsdorfer Kantorin Esther Slesazeck 
sowie von Martin & Maria Seifert sang & tanzte der gemeinsame Kin-
derchor fröhlich & mit viel Schwung. Die Solisten waren mit großem 
Engagement dabei. Die Grippewelle hatte auch vor den Kindern nicht 
Halt gemacht & so mussten in letzter Minute Rollen neu besetzt wer-
den. Die Mühe hat sich gelohnt. Auf großer Bühne mit stimmungsvol-
ler Licht- & guter Tontechnik war die Geschichte der beiden Söhne & 
ihres Vaters noch mal eindrücklich zu erleben. Die Zuschauer spende-

ten reichlich Applaus & nahmen Ohrwürmern 
mit nach Hause. Die Chorkinder (& ihre Eltern) 
traten glücklich & stolz auf ihre tolle Leistung 
den Heimweg an. Unser Dank gilt allen, die das 
Projekt unterstützt haben.    

An drei Oktobernachmittagen trafen sich 
jeweils 40 bis 50 Kinder im Dorfgemein-
schaftshaus in Fischbach zum Legobauen. 
"Da berühren sich Himmel und Erde..." 
war das Thema der Tage. Es entstanden 

wunderschöne und kreative Bauwerke. In der Bauarbeiterpause gab 
es Geschichten über das Bauen aus der Bibel zu hören.  
Herzlichen Dank allen, die mitgeholfen und Kuchen gebacken haben.  

Rückblick 

Am Heiligen Abend  
konnten wir in unserer 
Gemeinde vier Vespern 
mit Krippenspiel feiern.  
Herzlichen Dank an alle 
Mitwirkenden! 
Besonderer Dank an die 
Konfirmanden, die ihr  
Spiel zweimal aufge- 
führt haben. 



 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Friedensstraße 3, 01477 Arnsdorf OT Wallroda: 
Montag von 14:00 bis 18:00 Uhr; Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr 
 

Fahrdienst  
Zu den Gottesdiensten & Veranstaltungen in unseren Kirchorten wird ein 
ständiger Fahrdienst angeboten. Bitte rufen Sie bei Bedarf an: 
Arnsdorf  Herrn Karsch(291326)  
Fischbach  Frau I. Mütze (0173-3615770)  
Wallroda   Frau Bardoux (23888) 

Mieten, Pachten und Spenden,  
IBAN: DE97 3506 0190 1681 2090 49 BIC: GENO DED1 DKD 
Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen. Bitte „RT 1790“ angeben. 

Kontonummer für‘s Kirchgeld IBAN: DE02 3506 0190 1683 1000 28  

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pfarrer Martin Roth Tel. 035200-31057 Martin.Roth@evlks.de 

   Krankenhausseelsorge Tel. 035200-262939 

Gemeindepädagogin Maria Seifert und Kantor Martin Seifert 
  Tel. dienstlich 035200-299089 und privat 035200-179283  
  kantor_seifert@posteo.de und mariaseifert75@web.de 

      Verwaltungsmitarbeiterin Angela Steglich 
  Tel. 035200-29896 Fax. 035200-29733 kg.wallroda@evlks.de 

Evangelische Kindertagesstätte „Tausendfüßler“ Fischbach 

Träger: Stadtmission Dresden. Leiterin: Frau Korch - Tel. 035200-28682  

Kirche im Internet  Sie finden unsere Homepage unter www.kirche-afw.de  
 

Die Kirchennachrichten werden von der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-
Wallroda herausgegeben & von ehrenamtlichen Helfern verteilt. Verantwortlich für den 
Inhalt ist der Kirchenvorstand. Wir freuen uns über Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit 
der Kirchgemeinde. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 4. April 2025 
Beiträge bitte ans Pfarramt kg.wallroda@evlks.de nicht als PDF-Datei senden.   

Was Sie noch wissen sollten 


